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Autohaus Denzel GmbH I 35288 Wohratal-Wohra
Würfelweg 1 - 17 I Tel. 0 64 53 / 91 35 0 I www.autohaus-denzel.de I info@autohaus-denzel.de

Ihr Partner „Rund ums Auto“
Elektromobilität live erleben:

Jetzt den neuen VW ID.4  
bei uns Probe fahren.

25 + 1 Jahr 
„Komm mach mit - 

Tratsch Dich Fit e.V.“

4. Festival gegen Krebs
in Wohratal

30. + 31. Oktober 2021
beheiztes Festzelt in Wohra

mit freundlicher Unterstützung:

Samstag 30. Oktober

18.00 Uhr

Einlass

19.00 Uhr

Musikalischer Festkommers

20.30 Uhr LIVE 

GINA

21.15 Uhr LIVE 

Die jungen Zillertaler

Sonn tag 31. Oktober11.00 Uhr

Evangelischer 

Gemeinschaftgottesdienst

12.00 Uhr

Musikalischer Frühshoppen

mit GINA

Die jungen Zillertaler

SKYLINERS

16.00 Uhr

offizielle Spendenübergabe

Es lädt ein: Stammtisch „KMM-TDF e.V.“ 
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Service Wohratal

Service-Zeiten der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung WOHRATAL
Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
Montag bis Mittwoch  ....................................von 08:30 bis 12:00 Uhr
und .............................................................. von 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... von 08:30 bis 12:00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale  .............................................................. Tel. 06453 / 6454-0
Fax  .................................................................... Tel. 06453 / 6454-22
Bürgermeister Heiko Dawedeit  ......................... Tel. 06453 / 6454-10
Johanna Baimler ................................................ Tel. 06453 / 6454-17
Ines Dicken ........................................................ Tel. 06453 / 6454-21
Stefan Gilsebach  .............................................. Tel. 06453 / 6454-13
Achim Homberger  ............................................. Tel. 06453 / 6454-15
Alexander Reiter  ............................................... Tel. 06453 / 6454-20
Gerhard Zulauf  ................................................. Tel. 06453 / 6454-12
Email  .....................................................................  info@wohratal.de

Bauhof der Gemeinde
Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal
............................................................................ Tel. 06453 / 648833
.......................................................................... Fax 06453 / 6480239
Bereitschaftshandy Bauhof  .................................. Tel. 0173 5161950

Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll  ............................. Tel. 06453 / 1418
Halsdorf: Dieter Fischer  ......................................... Tel. 06425 / 6343
Langendorf: Nicole Bach  ................................... Tel. 06453 / 645586
Hertingshausen: Günter Scheufler  .................... Tel. 06453 / 645170

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ab 01. November 2020 finden
die Sprechzeiten des Ortsgerichtsvorstehers
Karl-Ludwig Bubenheim, Lindenweg 3,
35288 Wohratal, .........................................................Tel. 06425 /740
jeden 1. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr in der Gemeinde-
verwaltung Wohratal (Sitzungszimmer) und nach Vereinbarung statt.

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
Bürgerhaus Wohratal (Küche)
Halsdorfer Str. 56  .............................................. Tel. 06453 / 6454-24
Hofreite Wohra (Küche)
Gemündener Str. 24  ......................................... Tel. 06453 / 6456-55

Ortsteil HALSDORF
Treffpunkt, Hauptstraße 13  .................................... Tel. 06425 / 1380

Ortsteil LANGENDORF
Dorfscheune, Flohweg 1  .......................................... Tel. 06453 / 420

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3  .................... Tel. 06453 / 310

Ansprechpartner für  
die örtlichen Gemeinschaftshäuser

„Bürgerhaus Wohratal“ und „Hofreite“ OT Wohra
Hausmeisterin Sandra Gilsebach  .................... Tel. 06453 / 64 88 11

„Treffpunkt“ OT Halsdorf
Hausmeisterin Mona Scheerer  ................................ Tel. 06425 / 326

„Dorfscheune“ OT Langendorf
Hausmeister Helmut Dietrich  ................................. Tel. 06453 / 1521

„Feuerwehrgerätehaus“ OT Hertingshausen
Hausmeisterin Helga Ohnesorge  ............................ Tel. 06453 / 214

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Florian Möbus  ........ Tel. 0151 / 52490068
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  ... Tel. 06453 / 91350
Wehrführer WOHRA, Thorsten Schröder  .......... Tel. 0174 / 3404624
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch  ................. Tel. 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF Sebastian Peter  ........ Tel. 06453 / 7819
Wehrführer HERTINGSHAUSEN Andreas Beifuß  .  Tel. 0174 / 6352095

Feuerwehrgerätehaus WOHRA
Zum Bahnhof 11  .....................................................Tel. 06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF
Hauptstr. 13  ............................................................Tel. 06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF
Flohweg 11  ...................................................... Tel. 06453 / 6482511
Feuerwehrgerätehaus HERTINGSHAUSEN
Am Zollstock 3  ..........................................................Tel. 06453 / 310

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung 
und in der Abwasserbeseitigung sowie  

allgemeine Rufbereitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen 
Störfällen unter der Telefonnummer:  ......................... 06453 / 6454-0
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen der:

a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal  ......Tel. 0173 / 5161950

b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG,
Kundenservice ..............................................  Tel. 01801 / 326000
Entstörungsdienst Strom  .............................  Tel. 01801 / 326326

c) Allgemeine Rufbereitschaft der
Gemeinde Wohratal  .....................................  Tel. 0173 / 5161950

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei  ........................................................................................  110
Polizeistation Stadtallendorf  ......................................  06428 / 93050
Feuerwehr  .................................................................................  112
Hauptfeuerwache Marburg  ........................................  06421 / 17220
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale.
Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.

Ärztliche Versorgung in Wohratal
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med. 
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly  ............................. Tel. 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth  ..................... Tel. 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal .............................................. Tel. 06453 / 331
Krankentransporte Zentrale Marburg  .................. Tel. 06421 / 19222
Telefonseelsorge (kostenlos)  ......  0800/1110111 und 0800/1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet  ............................................................... Tel. 116 117
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Baldinger Straße, 35043 Mar-
burg
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg
Erreichbarkeit ist außerhalb der Sprechzeiten der Arzt-Praxen: Mo., 
Di., Do. von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, Mi. von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
sowie Sa., So. und an Feiertagen 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Apothekennotdienst
Mo., 27.09. – So., 03.10.
Walpurgis Apotheke, Gilserberg  ............................... Tel.: 06696/500

Mo., 04.10. – So., 10.10.
Apotheke im Wohratal, Wohratal  .............................. Tel.: 06453/331

Mo., 11.10. – So., 17.10.
Adler Apotheke, Rauschenberg  ................................ Tel.: 06425/308

Mo., 18.10. – So., 24.10.
Apotheke Rosenthal, Rosenthal  ............................. Tel.: 06458/1234

Mo., 25.10. – So., 31.10.
Kloster Apotheke, Haina (Kloster)  ............................ Tel.: 06456/336

Mo., 01.11. – So., 07.11.
Rosen Apotheke, Gemünden  ................................... Tel.: 06453/389

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung Andrea Schäfer, Büro:
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain  ............................ Tel. 06422 / 4000
................................................................................ Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24,  .......... Tel. 06453 / 7038
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst  ........ Tel. 0172 6869115

Wichtige Rufnummern/Bereitschaftsdienste

Service Wohratal
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Die Gemeinde Wohratal sucht

zum 01.08.2022

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)  
für den Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellte/r
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Sie kann bei guten schu-
lischen Leistungen verkürzt werden. In dieser Zeit lernen Sie die 
verschiedenen Aufgabenbereiche der öffentlichen Verwaltung ken-
nen und arbeiten aktiv in dem Team der Gemeindeverwaltung mit.
Die Ausbildung erfolgt im dualen System. Neben der praktischen 
Ausbildung in der Gemeindeverwaltung besuchen Sie für den 
schulischen Teil der Ausbildung die Berufsschule „Kaufmännische 
Schulen“ in Marburg. Desweiteren werden fachtheoretische Inhalte 
im Rahmen einer „Dienstbegleitenden Unterweisung“ als Teil der 
praktischen Ausbildung unterrichtet. Diese Schulung wird durch den 
Hessischen Verwaltungsschulverband in Gießen durchgeführt.
Die Ausbildung richtet sich nach den tariflichen Regelungen für Aus-
zubildende des öffentlichen Dienstes.

Erwartungen:
• Interesse am Umgang mit Menschen und soziale Kompetenzen
• Lernbereitschaft, Kreativität, Teamfähigkeit und Verantwor-

tungsbewusstsein
• Motivation und Engagement für gesellschaftliche Themen
• Freude am digitalen Arbeiten
Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 
Übernahmechancen in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach der 
Ausbildung. Dazu ein freundliches und motiviertes Team sowie eine 
leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD).
Die Gemeinde Wohratal fördert die Einstellung von Frauen nach 
Maßgabe der Vorschriften des Hessischen Gleichberechtigungs-
gesetzes (HGlG). Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung im Rahmen der geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen bevorzugt eingestellt. Ehrenamtliches Engagement 
ist uns wichtig. Soweit Sie ehrenamtlich tätig sind, geben Sie dies 
bitte in ihren Bewerbungsunterlagen an. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können ggf. im Rahmen von Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, 
wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind. Wir freuen uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit aktuellen Zeugnissen, die 
Sie bitte bis spätestens 31.12.2021 per Post an den Gemeindevor-
stand der Gemeinde Wohratal, Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohra-
tal, Herrn Bürgermeister Heiko Dawedeit, richten. Ferner können die 
Bewerbungen auch per E-Mail (zusammengefasst in einer PDF-Da-
tei) an die Adresse: h.dawedeit@wohratal.de übersandt werden.

Heiko Dawedeit
Bürgermeister

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg
Montag bis Freitag 10.00-16.00 Uhr  ................. Tel. 06421 /4057400
Pflegestützpunkt Ost  ....................................... Tel. 06428 /447 2161

Marburger Verein für Selbstbestimmung und 
Betreuung

35037 Marburg, Am Grün 16  .......................... Tel. 06421 / 166465 0
Sprechstunde jeden 4. Dienstag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr Bürger-
haus Wohratal

Ev. Pfarramt Wohra
(mit Langendorf und Hertingshausen)
Pfarrer Friedemann Graß ..........................................Tel. 06453 / 386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher  ......................................... Tel.: 06425 / 1261
E-Mail: Nicolas.Rocher@ekkw.de

Kirchenbüro Kooperationsraum Rauschen-
berg - Wohratal

Sandra Obermann, Hofreite, Biegenstr. 2, 35288 Wohratal  ....... Tel.: 
06453 / 6486096
Montag bis Mittwoch von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte „Die Arche“
OT Wohra, Männerstatt 14  .................................... Tel. 06453 / 7411

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“
OT Halsdorf, Hauptstraße 23  ................................. Tel. 06425 / 2233

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3  .............. Tel. 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8  ...... Tel. 06425 / 921010

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
Ortsteil WOHRA
Donnerstags, Hofreite Wohra, von 18:30 bis 19:30 Uhr

Ortsteil LANGENDORF
Dienstags 14-täglich - siehe Aushang Dorfscheune

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
jeden 1. Dienstag im Monat, Feuerwehrgerätehaus, von 16:00 bis 
17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
Montag bis Donnerstag: ........................................  15:00 - 16:00 Uhr
Freitag und Samstag:  ...........................................  10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen 
und Schlachtabfällen:

Zweckverband Rivenich  ....................................... Tel. 06508 / 91430
Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich  ..........  Fax 06508 / 914332

Forstamt Burgwald
Revierleitung Wohratal ...................................... Tel. 06451 / 7208 - 0
Revierförsterin Anna-Lena Muck .........................Tel. 0160 / 4707541

Abfallentsorgung:

Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach  ............... Tel. 06465 / 9269 - 0
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de  ...................  Fax 06465 / 9269 - 26

Termine für die nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 5. November 2021.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist

am Dienstag, 26. Oktober 2021, 10.00 Uhr, bei der Gemeinde.
Ihre Beiträge als Word-Dokument oder PDF schicken Sie bitte an:

Gemeindeblatt@wohratal.de

Wir bringen Farbe 
 in Ihre Anzeige!

Fotolia: Richard Lister
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Keine Kosten „für einen Anschluss bis direkt in das Gebäude“, werde es 
geben, ergänzte der Leiter Technik Region Südwest der Telekom, Michael 
Löttner. „Beim FTTH-Ausbau endet das Glasfaser-Kabel nicht mehr im 
Verteilerkasten am Straßenrand, sondern wird bis ins Gebäude gezogen 
und auf Wunsch auch innerhalb des Gebäudes verkabelt“. Voraussetzung 
hierfür sei zunächst allein der Wunsch und die entsprechende Genehmi-
gung des Eigentümers. Die aufwändigen Ausbauarbeiten würden schnell 
durch neue Verlegemethoden umgesetzt. Die Deutsche Telekom wird alle 
Eigentümerinnen und Eigentümer der in Frage kommenden Standorte 
anschreiben und detailliert über das Vorhaben und die Arbeiten infor-
mieren. Erfolgt die Genehmigung, werden die Arbeiten angegangen. Ei-
gentümerinnen und Eigentümer in den Ausbaugebieten können sich die 
Glasfaser-Anbindung ihrer Immobilie aber auch schon jetzt sichern: on-
line unter www.telekom.de/glasfaser-beauftragung oder telefonisch unter 
der Rufnummer 0800 77 33 888. Erfolgt keine Beauftragung eines Glasfa-
ser-Hausanschlusses, wird das Glasfaser-Kabel am Haus vorbeigeführt.
„Wir als Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH wollen in den nächsten 
Jahren möglichst alle Gebäude im Kreis mit einem Glasfaseranschluss 
versorgen, auch die Privathaushalte. Mit dem jetzt beginnenden Gewer-
beprojekt machen wir hierzu einen weiteren wichtigen Schritt, um dieses 
Ziel zu erreichen und ermöglichen den Unternehmen die bestmögliche 
Internetanbindung“, sagt Klaus Bernhardt, der Geschäftsführer der Breit-
band Marburg-Biedenkopf GmbH. Das ist auch im Sinne der Landesre-
gierung, erklärte Pietro Pitruzzella, Referent für den Gigabitausbau im 
Ministerium für Digitale Strategie und Entwicklung, der in Vertretung der 
hessischen Digitalministerin Dr. Kristina Sinemus vor Ort war. „Neben der 
Anbindung unserer Bildungs- und Gesundheitseinrichtungen hat für uns 
der Anschluss von Gewerbegebieten Priorität. Aus diesem Grund freut 
es mich, dass die Anbindung mit Glasfaser von rund 4.400 Unternehmen 
in Marburg-Biedenkopf startet“, ließ Sinemus aus Wiesbaden ausrichten.
Martin Wagener, Regionalleiter der atene KOM GmbH als Bewilligungs-
behörde für das Bundesförderprogramm Breitbandausbau lobte die gute 
Zusammenarbeit mit den Akteuren vor Ort: „Es gibt gute Förderpro-
gramme, aber es muss auch Menschen geben, die sie umsetzen – hier 
im Landkreis sorgen die Menshen dafür, dass es vorangeht.“
Biedenkopfs Bürgermeister Joachim Thiemig freute sich sehr, dass der 
symbolische erste Spatenstich in Biedenkopf stattfand, wo auch die Aus-
bauarbeiten beginnen werden. Anwesend waren auch der Bürgermeister 
der Gemeinde Dautphetal, Bernd Schmidt, und die Erste Beigeordnete 
der Gemeinde Ebsdorfergrund, Elisabeth Newton.

Pressestelle des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Verpflichtender Umtausch  
für alte Führerscheine in die  

neue EU Fahrerlaubnis
Die Fahrerlaubnis wird auch nach Ablauf der gesetzlichen Um-
tauschfrist nicht ungültig. Lediglich das Führerscheindokument 
entspricht nicht mehr der von der EU vorgeschriebenen Form und 
verliert damit seine Gültigkeit.
Zur Umsetzung der geltenden EU-Richtlinie, müssen in den nächsten 
Jahren alle Führerscheine, die vor dem 18.01.2013 ausgestellt worden 
sind, gegen den neuen einheitlichen, befristeten EU-Kartenführerschein 
umgetauscht werden. Dies wird, zunächst nach Geburtsjahr gestaffelt, in 
den nächsten Jahren geschehen.
Bis zum 19.01.2022 müssen alle Personen, die zwischen 1953 und 1958 
geboren wurden, ihren Führerschein umtauschen. Es handelt sich hierbei 
lediglich um die Ausstellung eines neuen Dokuments, die Fahrerlaubnis 
verliert nicht an Gültigkeit.
Sollten Sie zu dem genannten Personenkreis gehören, bitten wir Sie 
darum im Laufe des Jahres, spätestens bis zum 19.01.2022, einen Ter-
min bei der Fahrerlaubnisbehörde für den Umtausch zu vereinbaren.
Weitere Informationen zum Umtausch, sowie die jeweiligen Umtausch-
daten finden Sie auf unserer Homepage www.marburg-biedenkopf.de/
fuehrerscheinumtausch.
Zum Umtausch Ihrer Fahrerlaubnis beantragen Sie bitte einen Termin 
über das Online-Portal: https://termin.marburg-biedenkopf.de
Tabelle mit den amtlich festgelegten Umtauschfristen:

Geburtsjahr der 
Fahrerlaubnisinhaber*innen

Tag, bis zu dem der Führerschein umge-
tauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033
1953 – 1958 19.01.2022
1959 – 1964 19.01.2023
1965 – 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

KOSTENLOSE Annahme  
von Ast-, Strauch- und Baumschnitt  

ab 01.10.2021
In Zusammenarbeit mit der Abfallwirtschaft Lahn-Fulda (ALF) 
wird die Annahme von Ast-, Strauch- und Baumschnitt während 
den Werktagen an folgenden Standorten angeboten:

Wohra: hinter dem Feuerwehrgerätehaus (Zum Bahnhof)
Halsdorf: auf dem Festplatz (Lattichwiesenweg)
Langendorf: auf dem Festplatz (Schulstraße)
Hertingshausen: auf dem Festplatz (auf der Hecke)
Die genauen Ablageflächen sind entsprechend beschildert.
Das Angebot ist für die Bürgerinnen und Bürger kostenlos!

Zulässig sind folgende Abfälle:
- Ast- und Strauchschnitt
- Baumschnitt

Folgende Abfälle sind von der Annahme ausgeschlossen:
- Grasschnitt
- Laub
- einjähriger Heckenschnitt mit viel Laubanteil
- sowie sonstige Grünabfälle
Damit dieses Angebot auch in Zukunft aufrechterhalten werden 
kann, bitten wir unbedingt um Einhaltung der zulässigen Abfallarten.
Allgemeiner Hinweis: Nach dem Bundesnaturschutzgesetz ist es 
verboten, Bäume (außerhalb des Waldes), Hecken, Gebüsche und 
andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis zum 30. September 
abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen. Zulässig sind scho-
nende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die Entsorgungsmöglichkeit 
in Anspruch zu nehmen!

Abholung wieder verwendbarer Güter  
in Wohratal

Praxis GmbH
Die nächsten Abholungen von wieder verwendbaren Gütern wie: 
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat und Spielzeug, finden am Dienstag, 
5. Oktober, Montag 25. Oktober und Mittwoch 10. November statt.
Unter der Servicenummer 06421 87333-0 sollten die Abholungen 
möglichst frühzeitig, ca. zwei Wochen vor dem genannten Termin, 
angemeldet werden. Unter dieser Servicenummer können auch 
nähere Einzelheiten, insbesondere darüber, welche Güter abgeholt 
werden können, erfragt werden. Die Abholungen wieder verwend-
barer Güter erfolgen kostenlos.

Unternehmen erhalten  
kostenlos Glasfaser-Anschluss

Bund, Land und Kreis geben 13,8 Millionen Euro für mehr als 4.400 
Standorte
Nachdem bereits alle Schulen im Kreisgebiet einen Glasfaseran-
schluss erhalten haben, folgt nun die Anbindung von mehr als 4.400 
förderfähigen Unternehmensstandorten an das Glasfasernetz in 20 
Städten und Gemeinden. Den symbolischen ersten Spatenstich für 
dieses Projekt setzen die Akteure im Gewerbegebiet in Biedenkopf.
Im Laufe der kommenden vier Jahre will der Landkreis Marburg-Bie-
denkopf zusammen mit den Kreiskommunen, der Breitband Marburg-
Biedenkopf GmbH und der Deutschen Telekom als Vertragspartner die 
Anbindung der Unternehmen umsetzen. Dazu werden rund 460 Kilometer 
Glasfaser in die Hand genommen, die in 70 Kilometer Gräben verbaut 
werden. Bund, Land und Landkreis fördern die Arbeiten mit insgesamt 
13,8 Millionen Euro. Der Bund übernimmt dabei 7,1 Mio. Euro, das Land 
Hessen 5,4 Mio. Euro und der Kreis 1,3 Mio. Euro.
„Wie wichtig für uns ein schneller, zuverlässiger Zugang zum Internet 
ist, haben wir in den vergangenen Monaten sehr deutlich vor Augen ge-
führt bekommen. Das gilt für das Private und ganz klar auch für unsere 
Unternehmen im Landkreis“, sagte der Erste Kreisbeigeordnete Marian 
Zachow anlässlich der Vorstellung des Ausbauprogramms in Biedenkopf. 
Der jetzt anstehende Ausbau begründe dementsprechend auch einen 
wichtigen digitalen Standortvorteil für den Landkreis. „Zumal den teilneh-
menden Unternehmen hierbei keine Kosten entstehen“, warb Zachow. 
Die Unternehmen seien im digitalen Denken schon jetzt weiter als ande-
renorts. „Davon, dass Digitalisierung im ländlichen Raum gelingt, hängt, 
ab, ob dieser für Unternehmen und Menschen attraktiv bleibt“, betonte 
Zachow.
Der Hauptgeschäftsführer der IHK Lahn-Dill, Burghard Loewe, hob die 
Bedeutung hervor, die die Anbindung der Unternehmen an das Glasfa-
sernetz habe: „Die innovativen und leistungsstarken Unternehmen der 
Region brauchen Infrastruktur.“ Nun sei es wichtig, dass die Unterneh-
men diese Infrastruktur auch nutzen.

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

& 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

- Anzeige -
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Dazu wurden kalte Getränke gereicht und die Wohraer - aber auch viele 
Besucher aus den Nachbarschaften nutzten endlich wieder die Gelegen-
heit für ein gemütliches Beisammensein. Zu den Abendstunden wurden 
dann noch edle Weine angeboten und Steffen Hoffmann und Markus 
Klein aus Rauschenberg spielten bekannte Coversongs.
Was eigentlich in den Abendstunden ausklingen sollte, endete dann doch 
erst in der Nacht.
Das Beste zum Schluss:
Alle Akteure und Teilnehmer verzichteten auf ihre Gage, der Erlös aus 
Kuchen und Waffelverkauf wurde komplett gespendet und auch die „Food 
Fahrbrik“ ließ es sich nicht nehmen, mit einer großzügigen Spende die 
Aktion zu unterstützen.
Für alle ein schöner Tag und gleichzeitig eine Hilfe für die, die es brau-
chen.

Euer Ortsbeirat Wohra

Im zweiten Schritt werden die Führerscheine im Scheckkartenformat ge-
tauscht, welche ab 01.01.1999 ausgestellt worden sind. Anders, als bei 
den Papierführerscheinen ist hier das Ausstellungsjahr für das Umtausch-
datum relevant. Folgende Staffelung ist hier zu beachten:

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein umge-
tauscht sein muss

1999 – 2001 19.01.2026
2002 – 2004 19.01.2027
2005 – 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 – 18.01.2013 19.01.2033

Wichtiger Hinweis:
1. Eine Vorsprache bei der Fahrerlaubnisbehörde zur Antragstellung ist 

nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. Termine können über 
das Online-Terminportal unter https://termin.marburg-biedenkopf.de 
gebucht werden.

2. Es sollen möglichst auch nur die Personen zum Umtauschen kom-
men, die gerade fristenmäßig betroffen sind. Nur so können lange 
Wartezeiten und eine terminliche Überbelastung meiner Behörde 
vermieden werden.

Landkreis Marburg-Biedenkopf

Fachbereich Ordnung und Verkehr

Ortsgerichtstermin fällt aus
Am Mittwoch, den 06.10.2021 bleibt das Ortsgericht geschlossen.

Aus den Ortsteilen

2000 Euro für die Flutopfer in den  
Überschwemmungsgebieten

Dank an alle Besucher, Akteure 
und Organisatoren.
Mittags noch ein starker Regen-
schauer, der die ganze Veranstal-
tung in Frage stellte, doch dann 
hatte Petrus ein Einsehen - strah-
lender Sonnenschein, super Wetter 
bis in die Abendstunden.
Ab 14 Uhr fand unter dem Motto 
,,Nachhaltigkeit ist in‘‘ ein Dorffloh-
markt statt. An mehreren Ständen 
wurden Bücher, Spiele, Körbe, 
Haushaltswaren, Bekleidung und 
vieles mehr angeboten - jeder Besu-
cher kam auf seine Kosten.
An der Hofreite gab es unter Einhal-
tung aller hygienischen Vorgaben 
Kaffee und Kuchen, Waffeln vom 
Grill, kühle Getränke und der Mu-

sikzug der Freiwilligen Feuerwehr Gemünden unterhielt die zahlreichen 
Besucher mit musikalischen Klängen.
Am späten Nachmittag traf der Truck der ,,Food Fahrbrik‘‘ ein und bot 
den Marktbesuchern abwechslungsreiche Speisen für den kleinen Hun-
ger zwischendurch.
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Los geht es um 11:00 Uhr mit einem Reformationsgottesdienst mit Über-
raschungen und musikalischer Begleitung. Dieser Gottesdienst wird von 
den Kirchspielen Langendorf, Hertingshausen und Wohra sowie Halsdorf, 
Josbach und Albshausen durchgeführt.
Direkt nach dem Gottesdienst geben die Jungen Zillertaler und Gina noch 
jeweils ein Kurzkonzert, ebenso wird der Schlagersänger Patrick Heiden-
reich und die Schlagerikone Gaby Baginsky erwartet.
Gegen 16:00 Uhr erfolgt dann endlich die offizielle Spendenübergabe an 
die 4 Initiativen, die den eigentlichen Zweck des Festivals gegen Krebs 
ausmachen.
Der Nachmittag und Abend klingt aus mit der Partyband The Skyliners.
Nun hoffen wir, dass die Wohratalerinnen und Wohrataler unseren Mut 
und die unermüdliche Arbeit mit einem Besuch des Festivals belohnen.
Denn ohne ein volles Festzelt machen all die erfolgten und noch anste-
henden Bemühungen nur wenig Sinn.
Nach über einem Jahr ohne Veranstaltungen hoffen wir auf zahlreichen 
Besuch - seien Sie versichert, dass wir alle nur möglichen Hygienevor-
schriften im Blick haben und diese zwingen einhalten werden.
Karten gibt es in allen Filialen der Spar- und Kreditbank in Wohra, Ge-
münden, Rosenthal und Haina.
Die Karte Freitag kostet 6,-- Euro. Die Karte Samstag kostet 19,-- Euro 
/ Abendkasse 24,-- Euro. Die Karte Samstag ist auch für den Sonntag 
gültig - Besucher ohne Karte am Sonntag zahlen nach dem Gottesdienst 
6,-- Euro Eintritt. Beachten Sie hierbei, dass alle Erlöse dem guten Zweck 
zukommen.
Nun hoffe ich, dass wir uns alle Ende Oktober sehen werden - viele 
Grüße von jedem einzelnen Stammtischbruder - wir freuen uns auf Sie 
- bleiben Sie gesund!

Im Namen des Stammtisches KMM-TDF

Jens Ratz

Vorsitzender

Liebe Wohratalerinnen und Wohrataler,
im Namen aller Stammtischbrüder des Stammtisches Komm mach mit - 
Tratsch Dich fit e.V. möchten wir heute darüber informieren, dass wir uns 
nach reiflicher Überlegung entschieden haben, in der Zeit vom 29.-31. 
Oktober das 4. Festival gegen Krebs in Wohra nachzuholen.
Mehrere Anläufe blieben aufgrund der Pandemie erfolglos und nun wollen 
wir es wagen, 3 Tage lang unter Einhaltung sämtlicher Hygienevorgaben 
für den guten Zweck endlich wieder gemeinsam zu Feiern.
Die Pandemie hält uns Tag für Tag auf Trapp, mal steigen, mal sinken die 
Zahlen aber heute, Anfang Oktober gehen ihr davon aus, wie folgt den 
Einlass in das Festzelt zuzulassen:
Am Freitag, den 29.10.2021 ab 19:30 Uhr ist Einlass für die Bierkönig-
party mit DJ Düse aus Mallorca, der Gäste wie Lorenz Büffel und Monchi 
mit nach Wohra bringen wird.
Am Einlass folgt strikte Kontrolle des Nachweises einer vollständigen 
Impfung oder Nachweis einer Genesung in Verbindung mit Personalaus-
weis und Eintrittskarte - zutritt für Getestete wird aufgrund 2G Regel nicht 
möglich sein.
Beginn der Veranstaltung ist 21:00 Uhr.
Ähnlich wird es einen Tag später sein, wenn ab 17.30 Uhr Einlass ins 
Festzelt gewährt wird. Auch an diesem Tag gilt die 2G-Regel - Zutritt nur 
für Gäste mit vollständiger Impfung oder Genesene Besucher.
Ab 18:30 spielt die Hessische Trachtenkapelle auf, es erfolgt ein kurzer 
Kommers anlässlich des Jubiläums 1995-2020 „25 Jahre Stammtisch 
Komm mach mit - Tratsch Dich fit „bevor gegen 20:00 Uhr die „Ehrenbür-
gerin“ und Schlagersängerin GINA auf die Bühne kommt.
Höhepunkt wird dann im Anschluss das Konzert der „Die jungen Zillerta-
ler“ sein, die sicherlich die Stimmung wieder zum Kochen bringen werden.
Am Sonntag, den 31.10.2021 würden wir dann gerne die 3G Regel nut-
zen wollen, um auch Kindern und Jugendlichen den Zugang ins Festzelt 
zu gewähren. Eine Entscheidung wird kurzfristig - je nach Pandemiever-
lauf - in den Medien kommuniziert.

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

- A
nzeige -

Vereine
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Ehrungsabend des Sängerkreis Wohratal
Nach fast zwei Jahren gab es im 
Sängerkreis Wohratal endlich mal 
wieder eine Veranstaltung. Auf 
Grund der Pandemie fand seit März 
2020 außer den Delegiertenver-
sammlungen nichts statt. Obwohl die 
Zahl der Covid 19- Erkrankten wie-
der ansteigt, hatte man sich ent-
schlossen am ersten Wochenende 
im September den Ehrungsabend 
durchzuführen. Bereits schon zum 
dritten Mal seit 2014 war der Sän-
gerkreis zu Gast im Bürgerhaus 

Wohratal, das dem Verein kostenlos zur Verfügung gestellt wurde. Nach 
Rücksprache mit der Gemeindeverwaltung Wohratal wurde ein Hygiene-
plan aufgestellt und gemäß unter diesen eingeschränkten Bedingungen 
fand der Ehrungstag statt. Der Sängerkreis Wohratal ehrte insgesamt 36 
aktive Sängerinnen und Sänger. Aus gesundheitlichen oder privaten 
Gründen waren nicht alle Aktiven anwesend, doch die die da waren er-
lebten einen wunderschönen unterhaltsamen Abend. Die größte Gruppe 
unter den zu Ehrenden waren die Jugendlichen aus dem Gesangverein 
Erksdorf. Insgesamt 7 Jugendliche wurde für 10 Jahre aktives Singen 
geehrt. Nach den Jugendlichen wurden die Erwachsenen geehrt. Die Eh-
rungen wurde von den Vorstandsmitgliedern des Sängerkreises über-
nommen. Es wurde für 25-40-60-65 Jahre aktive Mitgliedschaft. Jede 
Ehrungsgruppe beinhaltete auch eine Laudatio. Diese hielt der Vorsit-
zende oder Stellvertreter aus dem jeweiligen Verein. Diese Laudatio war 
sehr individuell, so dass man auch viel von dem jeweiligen Sänger erfuhr, 
der anschließend geehrt wurde.
Walter Tauscher, stellvertretender Vorsitzender des MGV Halsdorf, hielt 
eine Laudatio über Petra Braun, die seit 25 Jahre aktiv singt und seit 2008 
Vorsitzende ist. Sie ist wahrscheinlich die einzige Frau, die Vorsitzende 
eines Männergesangvereines ist. Walter Tauscher erzählte über ihre viel-
fältigen Aufgaben, die sie mit viel Ruhe und Gewissenhaftigkeit ausübt.
Zum Ende des Ehrungstages überreichte die Vorsitzende Monika Fried-
rich an Heinrich Schnell aus Speckswinkel und Hartmut Schmidt aus 
Momberg das Sonderehrenzeichen in Gold des Mitteldeutschen Sänger-
bundes. Beide erhielten die Auszeichnung als Dank und Anerkennung 
für ihre Verdienste um den Chorgesang. Doch es wurde nicht nur ge-
sprochen, sondern auch gesungen. Eigens für diese Veranstaltung hatte 
sich ein kleines Chörchen aus 12 Aktiven gebildet und sang drei Lieder. 
Die Sängerinnen und Sänger aus Bracht, Erksdorf, Halsdorf, Neustadt, 
Rauschenberg und Speckswinkel hatten zum Teil die Lieder selbst ein-
studiert. Einige trafen sich privat, um die Lieder einzuüben. Ander, wie er 
Chor Speckswinkel griff die Lieder auf und probte sie Ihrer Chorprobe. Die 
Generalprobe fand am Freitag vor dem Ehrungstag statt und Kreischorlei-
ter Chris König zeigte sich mit dem Ergebnis zufrieden. Und das konnte 
sich am Ehrungstag auch hören lassen und die Vorsitzende zeigte sich 
zufrieden mit dieser kleinen Premiere. Einen „Sängerkreischor“ hatte es 
bisher noch nie gegeben, aber es war die einzige Möglichkeit zumindest 
mit wenigen Aktiven den zu Ehrenden ein Ständchen zu bringen. Trotz 
Corona wurde dieser Abend dann doch noch ein kleines bisschen so wie 
die Jahre zuvor, selbst für Essen und Trinken war gesorgt.
Der Männergesangverein Halsdorf oder sollte man besser sagen, die 
Frauen des Gemischten Chores Halsdorf hatten all ihre Kreativität in die 
Gestaltung der fertig angerichteten Brotzeitteller gelegt, damit kein Gast 
hungrig nach Hause gehen musste. Bevor die zu Ehrenden den Heimweg 
antraten, gab es für jeden noch eine Sonnenblume, zusätzlich zur Ur-
kunde und der Anstecknadel. Trotz Corona war auch diese Veranstaltung 
sehr gelungen und nur durch das gemeinsame Helfen aller Vereine im 
Sängerkreis durchführbar, der Vorstand des Sängerkreis zeigt sich allen 
helfenden Händen gegenüber dankbar.

Ehrungen
10 Jahre: Emma Fisbeck, Luca Fisbeck, Jan Fisbeck, Lara Gemmecker 
, Lisa Hentrup, Pia Müller, Finn Spitzner (alle aus Erksdorf)

Aktuelles beim TSV Wohratal
Spielplan der Seniorenmannschaften
vom 3. Oktober bis zum 21. November

Sonntag, der 3. Oktober
12.45 Uhr: SV Mardorf II - TSV Wohratal II
15.00 Uhr: SV Mardorf - TSV Wohratal
Mittwoch, der 06. Oktober
19.15 Uhr: TSV Wohratal II - RSV Rossdorf
Samstag, der 09. Oktober
15.30 Uhr: TSV Erksdorf II - TSV Wohratal II
Sonntag, der 10. Oktober
15.00 Uhr: TSV Wohratal - SG Salzböde-Lahn
Sonntag, der 17. Oktober
12.45 Uhr: Spvgg Rauischholzhausen II - TSV Wohratal II
15.00 Uhr: Spvgg Rauischholzhausen - TSV Wohratal
Sonntag, der 24. Oktober
12.45 Uhr: TSV Wohratal II - SG Niederklein/Schweinsberg II
15.00 Uhr: TSV Wohratal - SG Niederklein/Schweinsberg
Sonntag, der 31. Oktober
15.00 Uhr: Eintracht Stadtallendorf II - TSV Wohratal
Sonntag, der 7. November
12.15 Uhr: TSV Wohratal II - SSV Hatzbach II
14.30 Uhr: TSV Wohratal - SSV Hatzbach
Sonntag, der 14. November
13.00 Uhr: SV Langenstein II – TSV Wohratal II
14.30 Uhr: VFB Wetter II - TSV Wohratal
Sonntag, der 21. November
13.00 Uhr: TSV Wohratal II - VFL Neustadt II
15.15 Uhr: TSV Wohratal - VFL Neustadt

Angelsport- und Freizeitverein  
Heimbachtal

Abangeln 
Am Sonntag, den 10. Oktober 2021 findet ab 09.00 
Uhr das Abangeln an den Teichen statt! Hier werden 
die Getränke und das Essen für die Mitglieder kosten-
los angeboten!
Sollten die Corona-Beschränkungen noch andau-
ern, finden die Veranstaltungen mit Einhaltung der 
entsprechend vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen statt.

Der Vorstand

Arbeitseinsatz 
Am Samstag, den 23.10. findet ab 09.00 Uhr ein 
Arbeitseinsatz an den Teichen statt! Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. Werkzeuge, wie 
Hacke, Spaten, Rechen u.a. sind mitzubringen!
Der Arbeitseinsatz findet in Einhaltung der aktuell vorgeschrie-
benen Hygienemaßnahmen statt.

gez. Der Vorstand

Hinweis in eigener Sache:
Vom Vereinsgelände wurden vier Edelstahlbleche entwendet.
Diese lagerten an der Rückseite des Toilettenhauses und sollten für 
die Überdachung des Grills verwendet werden.
Wir bitten den- oder diejenigen die die Bleche entwendet haben, die 
Bleche wieder zurück zu bringen, damit die Arbeiten an der Überda-
chung des Grills fortgeführt werden können.

gez. Der Vorstand

Wir sind wieder da -  
mit einem neuen Chorleiter !!!

Gemischter Chor Halsdorf probt wieder !!!
Möchten Sie uns und unseren neuen Chorleiter kennenlernen?
Sie sind herzlich eingeladen an einer Chorprobe teilzunehmen und 
mit uns zu singen.
Wir proben jeden Montag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im „Treff-
punkt“ Halsdorf.
Einfach vorbeikommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Haben Sie noch Fragen?
Rufen Sie mich an: Petra Braun, Tel. 06425 2609 (Vorsitzende)
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N A C H R U F  

Der Förderverein Langendorf e.V.  trauert um sein 
langjähriges Mitglied  

Heinz-Wilhelm Wasmuth 

Wir werden sein Andenken in Ehren halten. Unsere 
aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 

Förderverein Langendorf e.V.                                                                                                   
Vorstand: V. Gade, M. Scholz, A. Sprenger  

Langendorf, September 2021 

 

25 Jahre: Karin Sagel, Hiltrud Möbus (Ernsthausen), Petra Braun (Hals-
dorf), Helmut Dietrich (Langendorf), Heidrun Wittekindt (Rauschenberg), 
Margret Range, Klaus Rössler (beide aus Schiffelbach)

40 Jahre: Friedhelm Möller, Gotthard Schlung, Günter Zankel (alle aus 
Moischeid), Helmut Hampach (Schwabendorf), Joachim Weise (Langen-
dorf), Wendelin Apel (Neustadt), Anna Fischer, Edith Schmidt, Elisabeth 
Theis (alle aus Halsdorf)
Info: Für die Fotos wurden die Masken kurz abgenommen
60 Jahre: Karl Grebing, Werner Dörbecker (beide Schwabendorf), El-
friede Geißel (Speckswinkel), Klaus Groll (Neustadt), Gerhard Ignjatovic 
(Erksdorf), Heinrich Schmidt (Bracht)
65 Jahre: Werner Amrhein (Erksdorf), Hans-Georg Heck (Moischeid)
75 Jahre: Karl Naumann (Schwabendorf)
Sonderehrenzeichen: Hartmut Schmitt (Momberg), Heinrich Schnell 
(Speckswinkel)

Frisches Brot und frische Gespräche  
am Mardorfer Backhaus

Zweiter „Schwätztermin“ im Themenjahr Backhäuser gut besucht
Im Rahmen des Themenjahres Backhäuser der Marburg Stadt und Land 
Tourismus GmbH (MSLT) und des Naturparks Lahn-Dill-Bergland fand 
am Samstag, den 14. August, der zweite „Schwätztermin“ am oberen 
Backhaus in Amöneburg-Mardorf statt. Die Schwätztermine sollen den 
aktiven Backhausgemeinschaften in der Region die Möglichkeit geben, 
sich über aktuelle Themen auszutauschen und sich miteinander zu ver-
netzen.
Die Backhausgemeinschaft Mardorf hatte hierzu ein vielseitiges Pro-
gramm vorbereitet und das Gelände rund um das historische Backhaus 
aus dem 19. Jahrhundert liebevoll hergerichtet. Die rund 40 Teilneh-
menden aus über 20 Backhausgemeinschaften konnten bei schönstem 
Sonnenschein draußen an thematischen Schwätztischen über Back-
kurse, Nachwuchsgewinnung oder den Ofenbau sprechen. Für das 
letztgenannte Thema war Herr Heuft junior von der Firma Hermann 
Heuft GmbH Backofenbau aus der Eifel angereist, der die interessierten 
Backhäusler*innen über Sanierungen und Neubauten von alten Backöfen 
informierte. Nebenbei konnten frischgebackene Brote und allerlei Kuchen 
probiert werden.

Dr. Armin Feulner von der MSLT überreichte Dagmar Stabenow-Kräu-
ter, 1. Vorsitzende der Backhausgemeinschaft Mardorf e.V., zum Ende 
der Veranstaltung die Backhausplakette, die nun an alle aktiven Back-
häuser in der Region verteilt wird. Mit Hilfe eines QR-Codes können 
Besucher*innen an den Backhäusern Wissenswertes über die jeweilige 
Backhausgeschichte erfahren. So wird ein Stück Kulturgeschichte für 
alle erlebbar. Wer nicht direkt eine Backhaustour planen möchte, kann 
sich online über die noch heute genutzten Backhäuser informieren: www.
marburg-tourismus.de und www.lahn-dill-bergland.de.

DA N K S AG U N G  S TAT T  K A RT E N  

Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnah-
me und Zuwendungen in so liebevoller
und vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten. 

Herrn Pfarrer Noll, dem Posaunenchor
und dem Männer-Gesangverein Halsdorf
sowie Bestattungen E. Raabe danken wir
für die würdevolle Gestaltung der Trauer-
feier. Vielen Dank auch allen, die mit uns
Abschied nahmen. 

Im Namen aller Angehörigen

Sylvia Langkamm

Wohratal-Halsdorf, im September 2021 

Hans
Langkamm

* 20. Juli 1939
† 23. Juli 2021

TraueranzeigeTraueranzeige
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EAM-Gewerbestrom: 
Guter Preis, gutes Angebot. 
Stromkosten müssen sich rechnen: Wie geht das? 
Lernen Sie jetzt unsere Sonderkonditionen für 
regionale Unternehmen kennen! Und freuen Sie 
sich auf unsere neue Bonusstaff el!

Jetzt informieren und Termin vereinbaren: 
Tel. 0561 9330-9320 
oder www.EAM.de/Gewerbe

Gut für 

unsere Region:

100 %
Ökostrom

*  Der Bonus wird als Gutschrift auf der ersten Jahresrechnung 
gewährt und kann sich anhand des tatsächlichen Verbrauches 
gemäß der Bonusstaff el ändern.
Informationen zur Bonusstaff el für Unternehmen fi nden Sie 
auf www.EAM.de/Gewerbe

Bonus im 1. Jahr 
bis zu 500 €!*

Positive Energie aus der Mitte

- Anzeige -

Feuerwehr

Brandschutztipps – Ein Service der FFw Wohratal

Erste Hilfe und Notruf
Immer noch wissen viel zu wenige Menschen, was sie im Notfall tun sollen – und machen aus Angst gar nichts. Dabei sind der Notruf 112 und die 
Erste Hilfe-Grundlagen lebensrettende Maßnahmen.
Wissen Sie sofort, was zu tun ist, wenn ein Notfall eintritt? Fühlen Sie sich gut vorbereitet? Rettungsdienst oder Feuerwehr sind in der Regel nicht 
sofort zur Stelle, sondern müssen alarmiert werden. Was tun mit Verletzten? Wann war Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs? Bereiten Sie sich vor und neh-
men Sie regelmäßig an Erste-Hilfe-Kursen teil. Damit Sie wissen, was im Notfall zu tun ist.

112 - Europaweit gültig
In Deutschland und in ganz Europa erreichen Sie die Feuerwehr und den Rettungsdienst kostenfrei über die Rufnummer 112. Sie können diese 
Nummer auch mit einem Mobiltelefon (mit SIM-Karte) kostenfrei erreichen. Bis die Rettungskräfte eintreffen, ist Ihr Einsatz gefragt! Jeder von uns 
sollte in der Lage sein, einem anderen Menschen bei Unglücksfällen durch einfache Erste-Hilfe-Maßnahmen behilflich zu sein.

So handeln Sie richtig
• Sichern Sie, falls nötig, die Schadensstelle ab.
• Leisten Sie die lebensrettenden Sofortmaßnahmen.
• Rufen Sie die 112 an.
• Melden Sie

• Wo ist der Notfallort?
• Was ist passiert?
• Wer ruft an?
• Warten Sie auf Rückfragen!

• Leisten Sie Erste Hilfe bis der Rettungsdienst eintrifft. Achten Sie gegebenenfalls darauf, dass Rettungskräfte eingewiesen werden, zum Bei-
spiel wenn eine Hausnummer schwer erkennbar ist.

Quelle: www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Erste-Hilfe-und-Notruf/
erste-hilfe-und-notruf_node.html#vt-sprg-2
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 Kim Pia Bubenheim u. Even Wittekindt wurden zum Feuerwehrmannan-
wärter bzw. Feuerwehrfrauanwärterin befördert.

Nach dem offiziellen Teil, nutzte der ein oder andere die Zeit, sich den 
Umbau des Feuerwehrgerätehauses anzuschauen.
Bei gemütlichem Zusammensein, Essen und Trinken, nutzte man die 
Gelegenheit unter Coronamaßnahmen für Gespräche untereinander und 
ließ den Abend ausklingen.

Bianca Bubenheim - FFW Halsdorf -

NACHRUF

Die Freiwillige Feuerwehr Langendorf trauert 
um ihr ehemaliges Mitglied der Einsatzabteilung 

und langjähriges Vereinsmitglied

Heinz-Wilhelm Wasmuth

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Seinen Angehörigen gilt unsere 

aufrichtige Anteilnahme.

FFw Langendorf
Sebastian Peter, Wehrführer

Niels Dersch, Vereinsvorsitzender

Langendorf, im September 2021

Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Halsdorf e.V.

Am Samstag, den 11.09.2021 fand auf Einladung des ersten Vorsitzen-
den Eckhard Theis die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Halsdorf statt. E. Theis, begrüßte alle Vereinsmitglieder sowie die 
Gäste und die Kameraden und Kameradinnen der Einsatzabteilung und 
betonte das es schön sei nach 21 Monaten eine Versammlung in Präsenz 
zu machen. Bürgermeister Heiko Dawedeit begrüßte die anwesenden 
Gäste, überbrachte Dankesworte und lobte die gute Zusammenarbeit in 
der Wehr und das ehrenamtliche Engagement der Vereinsmitglieder. Trotz 
der nicht stattgefundenen gewohnten Übungsdienste was der Pandemie 
im Kalenderjahr geschuldet war, wurde dennoch der Umbau des Feuer-
wehrgerätehauses fertig gestellt.
Nach der Begrüßung, folgten die Jahresberichte des 1. Vorsitzenden Eck-
hard Theis, dem Wehrführer Klaus Koch, der Jugendwartin Lea Schnatz 
sowie der Bambini- Wartin Bianca Bubenheim.
In allen Berichten wurde das Jahr 2020/2021 Revue passiert. Ereignisse, 
Highlights und Besonderheiten wurden hier hervorgehoben. Man blickte 
trotz Corona auf 21 ereignisreiche Monate zurück. Ein Breitband an Ein-
sätzen galt es abzuarbeiten. Vom Baum auf der Straße bis zu verschieden 
großen Bränden sowie einem schweren Verkehrsunfall und Unwetterein-
sätzen war im geleisteten Jahr alles dabei. Nicht alle Einsäte gingen an 
den Kameraden und Kameradinnen spurlos vorbei. Auch die Anschaffung 
eines neuen Löschfahrzeuges war großes Gesprächsthema an diesem 
Abend. Die Frage wann es endlich soweit ist stand im Vordergrund. Ein 
32 Jahre altes Auto was endlich ersetzt werden muss. Vom Abschleppen 
des Fahrzeuges bis hin zu größeren Reparaturen in der das Fahrzeug 
still steht, dass kann und darf keine Dauerlösung sein. Auch die Idee 
verschiedener Gremien, ein Staffellöschfahrzeug anzuschaffen, stößt hier 
auf Unmut. Die Frage, wie die Kameraden und Kameradinnen zum Ein-
satz kommen, wenn das Staffellöschfahrzeug mit einer Besatzung von 
6 Personen bereits ausgerückt ist, ist berechtigt. Mit dem privat PKW 
zum Einsatz fahren ist indiskutabel. Im Weiteren, folgte die Verlesung des 
Kassenberichtes von Volker Horbel. Kassenprüfer Heinrich Trümner be-
scheinigte auch im Namen von Jürgen Schlotthauer dem Kassierer Volker 
Horbel eine ordnungsgemäße Kassenführung, was zu einer einstimmigen 
Entlastung des Vorstandes führte.
Im Rahmen der Tagesordnung, wurden auch viele Ehrungen sowie Be-
förderungen vollzogen.

Heinrich Trümner wurde für 60-jährige Mitgliedschaft im Feuerwehrverein 
geehrt.

 Matthias Bubenheim, Thomas Bubenheim, Dr. Georg Schmittmann und 
Volker Horbel wurden für 40-jährige Mitgliedschaft im Feuerwehrverein 
geehrt.  Gerhard Paesler und Karl Heinz Homberger wurden für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft im Feuerwehrverein geehrt.

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint monatlich. 
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 34560 Fritzlar, Waberner 
Straße 18, erreichbar über: Telefon 05622/8006-0, Telefax Redaktion 05622/8006-77, Telefax 
Anzeigen 05622/8006-10.
Internet-Adresse: www.wittich.de. E-Mail-Adresse: wohratal@wittich-fritzlar.de. 
Geschäftsführer: Thomas Barthel
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister. Verantwortlich für den redaktionellen 
Teil: Petra Küchmann-Stracke. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Insa Aweh. Alle erreichbar 
unter der Anschrift des Verlages. Innerhalb des Verbreitungsgebietes wird die Heimat- und 
Bürgerzeitung kostenlos an jeden normal erreichbaren Haushalt zugestellt. Im Bedarfsfall 
Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von € 2,50 (inkl. Porto und gesetzlicher MwSt.). Für 
unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag 
keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und 
Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentlichungen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Redaktion wieder. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte 
Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen 
und die zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch 
auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadensersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben 
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung.
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Gottesdienstplan Monat Oktober 2021
Gottesdienste in Wohra, Langendorf und Hertingshausen

DATUM WOHRA LANGENDORF HERTINGSHAUSEN
03.10.21 10:30 Uhr Ern-

tedank zum 
Backhausfest 
mit MGV

9:15 Uhr Ernte-
dank

10.10.21 10:30 Uhr
17.10.21 10:30 Uhr 9:15 Uhr
24.10.21 9:15 Uhr
31.10.21
Reforma-
tionstag

11:00 Uhr Fest-
gottesdienst im 
Großkirchspiel 
im Rahmen des 
Festivalsgegen 
Krebs

Ev. Kirchengemeinde Halsdorf

Wir laden ganz herzlich zum Erntedankgottesdienst am

Sonntag, 10. Oktober 2021, 10:30 Uhr,
in der Halle der Firma Wohrataler Holzbau

ein.

Der Posaunenchor Halsdorf wird diesen Gottesdienst musikalisch 
begleiten. Es wird um das Thema Holz und Holzwirtschaft gehen. 
Wir werden von der Expertise der Familie Rühl profitieren und ins 
Gespräch kommen. Wir bedanken uns herzlich für die Bereitstellung 
der Halle und die Mitwirkung im Gottesdienst.
Die Volkstanz- und Trachtengruppe Halsdorf wird eine deftige Kar-
toffelsuppe kochen, die im Anschluss an den Gottesdienst unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften gegen eine Spende zugunsten der 
Opfer der Flutkatastrophe im Ahrtal ausgegeben wird. Bringen Sie 
bitte einen Teller und einen Löffel mit.
Wir feiern diesen Gottesdienst und das anschließende Essen unter 
Einhaltung der 3-G-Regel. Hierbei muss ein Impf- oder ein Gene-
sungsnachweis oder ein PCR-Test (nicht älter als 48 Stunden) bzw. 
Schnelltest (aus einem Testzentrum/einer amtlichen Stelle, nicht 
älter als 24 Stunden) vorgelegt werden. Ohne Nachweis dürfen wir 
keinen Zutritt gewähren. Dafür bitten wir um Verständnis. Wenn Sie 
einen Zettel mit Ihren Kontaktdaten mitbringen, erleichtern Sie uns 
die Besuchererfassung zwecks Kontaktnachverfolgung.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitwirkenden und Helfern, 
die diesen Gottesdienst möglich machen und freuen uns auf einen 
gelungenen und schönen Gottesdienst.

Grundschule Wohra -  
Einschulung zum Schuljahr 2021/22

Am Schuljahresbeginn 2021/22 feier ten 9 
Schulanfänger*innen ihre Einschulung mit einem Got-
tesdienst unter der Leitung von Pfarrer Graß und klei-
nen Vorführungen aller Grundschulkinder im sonnigen 
Garten der Grundschule Wohra.
Wie auch im letzten Jahr hatte die Bäckerei Buben-
heim für jede Familie einen kleinen Überraschungskar-

ton mit frisch gebackenen Leckereien vorbereitet, der vom Förderverein 
„Kinder und Jugend e.V.“ finanziert wurde.
Die neuen Erstklasskinder starten ihren Schulweg nun in einer sogenann-
ten „pädagogisch selbstständigen Schule“ (PSES).

Zertifikat „Pädagogisch Selbstständige Schule“
In feierlichem Rahmen durften die Schulleiterin Anette Zinser und Katja 
Schojan am 03.09.2021 das Zertifikat für den Status selbstständige 
Schule in Form einer pädagogisch selbstständigen Schule von Kultusmi-
nister Prof. Dr. Alexander Lorz in Wiesbaden entgegennehmen.
Die ehemalige Schulleiterin Marina Lerch hatte mit ihrem Team bereits 
die Weichen dafür gestellt.

Die Errungenschaften des Zertifikats haben bereits eine langjährige Tra-
dition. Vier Jahre lang hat die Grundschule Wohra an dem Schulversuch 
zum jahrgangsübergreifenden Lernen (JÜL) teilgenommen. Nun kann 
das jahrgangsübergreifende Lernen des Flexiblen Schulanfangs in der 
1/2 auch in den Jahrgängen 3 und 4 bestehen bleiben.
Das Zertifikat beinhaltet außerdem das Fortbestehen der jahrgangsüber-
greifenden AG-Angebote mit fester Verankerung im Stundenplan.
Das Team der Grundschule Wohra freut sich sehr, den Kindern ein breites 
pädagogisches Lernangebot bieten zu können und bedankt sich herzlich 
bei allen, die diesen Weg mitgegangen sind und unterstützt haben.

Team der Grundschule Wohra, 05.09.2021

Ferienbetreuung in den  
Herbstferien und Winterferien 2021

Ferienbetreuungsangebot an der MPS Wohratal und der Grund-
schule Wohra
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
das Ferienangebot in den Herbstferien und Winterferien 2021 für 
die Grundschulkinder an der Mittelpunktschule Wohratal und der 
Grundschule Wohra kann aufgrund zu geringer Anmeldungen leider 
nicht stattfinden.

Katja Neurath, Grundschule Wohra
Bianca Dreyer, Grundschule MPS Wohratal

Schule/Kindergarten Kirchennachrichten
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Volkshochschule

                                                                                
Liebe schlaue Graue, 

  früher haben sich ausschließlich die Philosophen mit dem Thema Glück beschäftigt. Heute befassen  
  sich Wissenschaftler aus allen Fachgebieten mit dem Glück: Wo leben die glücklichsten Menschen,  
  welche Hormone sind für das Glücklichsein zuständig, wie entstehen positive Emotionen, was passiert    
  im Gehirn etc.. Selbst in den Schulen ist das Glück als Unterrichtsfach angekommen. Gemeinsam mit unseren    
  Kooperationspartnerinnen haben wir zum Thema eine ganze Reihe zusammengestellt, die auch Ihr Interesse wecken  
  könnte: „Dem Glück auf der Spur“. Sprechen Sie uns an, wir informieren Sie gerne.  
  Zur Auftaktveranstaltung laden wir Sie ganz herzlich ein zum kostenlosen Online-Vortrag  
  „Lebensglück – Was uns zufrieden macht“. Es referiert der bekannte Buch-Autor Prof. Dr. Martin Schröder,  
  Soziologieprofessor an der Universität Marburg am Donnerstag, den 14. Oktober 2021, um 14:30 Uhr.  
 

   Sie benötigen hierzu eine E-Mail-Adresse, einen PC oder ein Tablet mit Internetverbindung. Und so geht’s: Melden Sie    
  sich unter seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de oder auch telefonisch unter 06421 405-6712 an, dann erhalten Sie    
  eine E-Mail mit weiteren technischen Informationen und einer Schritt-für-Schritt-Anleitung.  

Kreisausschuss 

Fachbereich Haus der Bildung 
  September/Oktober 2021  

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs-marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

Glücksbohnen 
 In Italien kursiert die Geschichte von einem Grafen, der sehr alt wurde, weil er ein   
 Lebensgenießer par excellence war. Niemals verließ er sein Haus, ohne sich zuvor  
 eine Handvoll Bohnen einzustecken. Er tat dies nicht etwa, um die Bohnen zu kauen,  er 
nahm sie mit, um so die schönen Momente des Tages bewusster wahrnehmen und sie  
besser erzählen zu können. Für jede angenehme Kleinigkeit, die er tagsüber  
erlebte – zum Beispiel ein nettes Gespräch auf der Straße, das Lächeln seiner Frau und das 
Lachen seiner Kinder, ein köstliches Mahl, eine feine Zigarre, einen schattigen Platz in der 
Mittagshitze, ein Glas guten Weines – kurz: für alles, was die Sinne erfreute, ließ er eine 

Bohne von der rechten in die linke Jackentasche wandern. Manche Begebenheit war ihm gleich zwei oder drei Boh-
nen wert. Abends saß er dann vor dem Haus und zählte die Bohnen aus der linken Tasche.  
Er zelebrierte diese Minuten. 
Und sogar an einem Abend, an dem er bloß eine Bohne zählte, war der Tag für ihn gelungen, es hatte sich zu leben 
gelohnt. (Verfasser unbekannt) Foto Bohnen und Hintergrund Karin Lippert 

Online-Vortrag:  
Lebensglück – was uns zufrieden macht   
Gesundheit, Familie, Freunde oder Geld, Beruf, Status – was ist für unser  
Lebensglück wichtiger? Wie können wir ein glückliches Leben führen?  
Was ist der Unterschied zwischen Glück und Zufriedenheit? Diesen  
und weiteren Fragen widmet sich der Autor der Bücher „Wann sind  
wir wirklich zufrieden“ und „Warum es uns noch nie so gut ging“, 
Professor Dr. Martin Schröder, vom Institut für Soziologie der  
Philipps Universität Marburg. 
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   Für mich  
   bedeutet     
     Glück: 

Das M
iteinander 

Partnerschaft 

Hätten Sie es gewusst? 
Lächelnde Menschen sind ein-
fach glücklich! Selbst die, die 
keinen Anlass dazu haben. 
Wenn wir den Mund zum Lä-
cheln verziehen, senden wir 
Signale an unser Gehirn. Das 
wiederum interpretiert unser 
Gehirn: Wir lächeln, also müs-
sen wir glücklich sein, und 
schüttet prompt Hormone wie 
Dopamin, Serotonin und No-
radrenalin aus. 
Gehen Sie also lächelnd durchs 
Leben. Sie werden sehen — es 
steckt auch Ihr Gegenüber an. 

Glück ist… 
 
Glück ist eine tolle Sache, 
hat man es, dann läuft es rund; 
Glück gibt’s gar nicht mal so selten, 
darum hör auf meine Kund‘: 
 
Glück ist eine Taschenlampe, 
wenn es um dich dunkel ist; 
Glück ist heutzutage, wenn man 
Herzenswärme nicht vermisst. 
 
Glück ist schon ein Tropfen Wasser, 
für den Samen, der gedeiht; 
Glück ist ein bewegtes Dasein, 
Mittelpunkt statt Einsamkeit. 
 
                     Glück ist eine warme Wohnung, 

und ein Leben ohne Krieg; 
Glück ist nicht nur all das Große, 
sondern auch ein kleiner Sieg. 
 
Darum mach dir mal Gedanken, 
und sieh nicht nur alles trist; 
dann wirst du ganz schnell erkennen, 
was du für ein Glückspilz bist! 
 
©Norbert van Tiggelen 

Extratipp 
Notieren Sie Ihre persönlichen kleinen Glücksmomente und 
schreiben Sie sie in einem Glückstagebuch auf. Nicht nur,                                                                                                                                             
dass Sie sich so besser daran erinnern. Es macht auch Jahre 
später noch glücklich, darin zu lesen und zaubert viele schö-
ne Erinnerungen ins Gedächtnis. Übrigens: der internationa-
le Weltglückstag ist am 20. März! 

Kuriose Glücksbringer 

Phallus 
In dem kleinen Königreich Bhutan am Himalaya zieren die Penis-
Abbildungen die Hauswände. Das soll Glück bringen und Böses fernhal-
ten. Die glücksbringende Eigenschaft des Phallus geht ins 15. Jahrhun-
dert auf den Yogi Drugpa Künleg, der als früher Befreier der Sexualität 
gilt, zurück.  
Chilischoten 
Den scharfen Chilischoten wird sowohl in Italien als auch in China ein 
glückbringender Effekt nachgesagt. 
Die Chinesen verschenken die Schoten als Symbol für positive Neujahrs-
wünsche. Bei den Italienern soll es vor dem sogenannten „Bösen Blick“ 
schützen. Dort werden die Glückshörner gerne als Talisman verschenkt.  
Mistkäfer 
Der Mistkäfer oder auch Skarabäus gilt als Glückskäfer. Seine sehr ra-
sche Vermehrung führte im Alten Ägypten zu dem Rückschluss, er ent-
stehe ohne Fortpflanzung - nur durch die Kraft des Schöpfers.  
Frosch 
Der Frosch ist in vielen Orten weltweit ein Symbol für Wohlstand, Reich-
tum oder Fruchtbarkeit. In China beispielsweise bringt der traditionelle 
Geldfrosch Glück, wenn man ihm eine Münze sachgerecht ins Maul legt. 
In Japan sind Amulette mit Kröten gängig, sie werden im Portemonnaie 
transportiert und gelten als Glücksbringer auf Reisen. 

Graphik Landkreis 
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Was für ein Glück: 

Marienkäfer sind für die Bauern ein großer Glücksfall, denn sie fressen Läuse und anderes Ungeziefer. 
Wenn Ihnen einer zufliegt, unbedingt die Punkte zählen — das könnte die Anzahl der glücklichen Monate 
sein,  die Ihnen bevorstehen, oder aber auf die Sie noch warten müssen, bis das Glück bei Ihnen eintrifft. 

Ein 4-blättriges Kleeblatt soll, einer Legende zufolge, Eva bei der Vertreibung aus dem Paradies mitgenom-
men haben, um sich an die glücklichen Zeiten zu erinnern. 

Das Finden von Hufeisen brachte hoffentlich den Bauern Glück. Pferde galten als Symbol für Kraft und Stärke 
— das Hufeisen schützte das wertvolle Tier.  

Wer Schweine hatte, hatte Wohlstand, Reichtum und genügend Nahrung. Bei Wettbewerben im Mittelalter 
war ein Schwein häufig der Trostpreis „Schwein gehabt“! 

Der Mistelzweig, an Häusern und Ställen aufgehängt, soll Hexen abwehren. 

War der Kamin verstopft oder zog schlecht, musste der Schornsteinfeger kommen und wieder frei kehren. 
Dann konnte wieder Essen gekocht und die Stube gewärmt werden. So brachte er das Glück zurück! 

                Buddha Bowl 
 

                  Zutaten:  
                  Süßkartoffeln 
                  Basmati-Reis 
                  Zucchini 
                   Paprika 
                  Kirschtomaten 
                 Avocado 
                 Feldsalat 
               Sesam 
 
 
 

Süßkartoffeln schälen, in Scheiben schneiden und in Salzwasser bissfest garen. Zucchini und Paprika klein 
schneiden und in etwas Öl anbraten, salzen und pfeffern. Den Reis nach Packungsanleitung kochen.  
Die Zutaten zusammen mit Avocado, Feldsalat und halbierten Kirschtomaten in einer Schüssel anrichten 
und mit geröstetem Sesam bestreuen. 
 

Für das Dressing folgende Zutaten miteinander verrühren: 
2 EL Sojasoße 
3 EL Olivenöl 
Saft einer halben Zitrone 
1 EL Honig oder Agavendicksaft 
1 gepresste Knoblauchzehe 
Etwas Salz und Pfeffer 
Zwiebellauch 
Kräuter nach Belieben 
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Sollte Ihnen die Ausgabe der     

gefallen, senden wir Ihnen die Seiten künftig auch gerne zu.  
Teilen Sie uns Ihre Adresse oder Mail-Adresse mit.  

Gerne nehmen wir auch Anregungen, Fotos, Übungen oder 
sonstige Beiträge von Ihnen entgegen.  

Einfach per E-Mail schicken an  
Seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de oder per Post an  

vhs-Seniorenbildung, Hermann-Jacobsohn-Weg 1,  
35039 Marburg. 

BLEIBEN SIE NEUGIERIG und GESUND!  
Ihr Team vhs-Seniorenbildung 

                                                                          
 Ausgabe 21  

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs-marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

Was macht uns glücklich:   Was macht uns unglücklich: 
 

Gesundheit      Stress 
Regelmäßiger Sport    Zu wenig Bewegung 
Soziales Engagement    Egoismus 
Partnerschaft, Familie, Freunde  Einsamkeit 
Lachen, Singen, Tanzen   Grübeln 
Persönliche Freiheit    Abhängigkeit 
Komplimente machen    Geringes Selbstwertgefühl 

Schon gewusst? 
Witze, über die man herzhaft lachen kann, sind total gesund und machen glücklich! 
Denn auch wenn Witze zum Totlachen sind, man stirbt natürlich nicht vor Lachen, es ist sogar 
äußerst gesund und tut nicht nur unserer Psyche sondern auch unserem Körper gut. Für einen 
Moment werden wir in eine glückliche Welt versetzt, in der wir über Dinge, die wir sonst kri-
tisch sehen oder die uns Sorgen bereiten, lachen können. Durch Lachen wird das Immunsys-
tem gestärkt und es werden Endorphine freigesetzt. Selbst wenn man nur lächelt, setzt das 
bereits Glückshormone frei, senkt den Blutdruck und erfreut unser Gegenüber.   
Auch beim Abnehmen soll es helfen: wer 10 Minuten herzhaft lacht, verbrennt ganze 50 Kalorien. Lachen kann 
sogar Schmerzen lindern. Daher hier etwas für Ihre Glücksgefühle und die Gesundheit: 
 Natürlich müsste ich mal die Fenster putzen, aber Privatsphäre ist auch wichtig! 
 Das Gesicht des Sitznachbarn, wenn man ihn auf dem Flug nach Barcelona fragt, was er in London so alles 

vor hat – unbezahlbar! 
 Veganer bekommen keine Kinder. Sie bekommen Sprösslinge. 
 Fritzchen: „Du Papa, was ist eine Oper?". Vater: „Das ist, wenn jemand ein Messer in den Rücken be-

kommt und anstatt zu sterben, anfängt zu singen." 
 Wenn kleine Affen Äffchen heißen, wie heißen dann kleine Maden? 
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Geburtstage

OT Wohra
Samstag, den 16.10.2021
Herr Helmut Schneider,
Gemündener Straße 5 ...............................................zum 70. Geburtstag

Mittwoch, den 20.10.2021
Frau Elisabeth Pfob,
Am Hasenleister 4 .....................................................zum 80. Geburtstag

OT Halsdorf
Samstag, den 16.10.2021
Herr Dr. Heinz Peter Gumm,
Taspelstraße 8 ...........................................................zum 70. Geburtstag

Samstag, den 16.10.2021
Herr Willi Schmitt,
Kirchweg 5 .................................................................zum 80. Geburtstag

OT Langendorf
Sonntag, den 03.10.2021
Herr Helmut Dietrich,
Flohweg 3 A ...............................................................zum 70. Geburtstag

Sonntag, den 17.10.2021
Frau Katharina Wasmuth,
Wohraer Straße 10 ....................................................zum 85. Geburtstag

Ehejubilare

OT Hertingshausen
Freitag, den 01.10.2021
Eheleute Günther und Ursula Boucsein
Neuer Weg 16 ........................................................zur goldenen Hochzeit

Geburtstage/Jubilare

Termine/Veranstaltungen

Vorankündigung „Team Mitte“
Schlachte-Essen in der „Mitte“
Termin: 12.11.21 ab 18.00 Uhr
Vorbestellung bis: 31.10.21
Tel.-Nr.: 01522 7382284 oder 06453-6237

Weihnachtsessen in der „Mitte“  
am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag
Ab 01.10.21 kann Weihnachtsessen vorbestellt werden.
Tel.- Nr.: 01522 7382284
Es stehen wie im letzten Jahr zwei Gerichte zur Auswahl:
Gänse (1x Brust u. 1x Keule) mit Kartoffeln/Knödel, Rotkohl, Nachtisch
oder
Rouladen mit Kartoffeln/Knödel, Rotkohl, Nachtisch

Euer „Team Mitte“

- Anzeige -

und immer noch ist die Coronakrise das bestimmende Thema.
Die Situation hat sich zwar nach und nach entspannt, ist aber immer noch kritisch zu sehen. Weiterhin gelten noch umfangreiche Einschränkungen, sei es bei den Reisebestimmungen, den Abstandsregelungen, dem Schulbetrieb sowie beim Einkaufen, bei Veranstaltun-gen und z. B. beim Essengehen.So nach und nach normalisieren sich einzelne Lebens-situationen, selbst wenn man manche Dinge anders angeht als vor der Krise. Man hat sich bereits an die Masken gewöhnt und hält automatisch einen gewissen Abstand zum Gesprächspartner ein.Einzelne Verhaltensweisen werden wahrscheinlich zur Normalität und wir werden uns daran gewöhnen.Irgendwann werden wir auch wieder dörfliche Veran-staltungen durchführen können und ich hoffe, dass das schnellstmöglich passieren wird.Ich freue mich, dass mittlerweile immer mehr Schüler die Schulen und Kindergartenkinder wieder die Tages-stätten besuchen können und man sich auch mal wie-der in ein Café oder Restaurant setzen kann.Der Weg ist meines Erachtens nicht falsch, selbst wenn uns die Einschränkungen weiter beschäftigen werden.In der Gemeinde Wohratal finden derzeit keine Ver-anstaltungen statt, gerade ist der Termin für das Lan-gendorfer Brunnenfest verstrichen, auch dieses konnte nicht stattfinden. Und weitere Termine werden entfallen, wie z. B. die Seniorentreffpunkte und das Essen „Ge-meinsam schmeckts besser“ in der Hofreite in Wohra.Leider müssen wir dieses Jahr auch die Ferienspiele entfallen lassen, und Feierlichkeiten in den Gemein-schaftshäusern sind momentan nur schwer vorstellbar.Trotzdem geht das Leben auch bei uns weiter. Gerade haben wir erfreulicherweise die beantragten Zuschüsse für die Sanierung der Schutzhütte in Hertingshausen und die Teilüberdachung des Dorfplatzes in Halsdorf zugesagt bekommen. Auch die Bauarbeiten am FWGH in Halsdorf gehen gut voran.

Außerdem wurde in der Gemeindevertretung erneut die Bentreffbrücke besprochen. Hier gab es im Mai ein ein-stimmiges Ergebnis zur Sanierung der Brücke als Rad- und Fußgängerbrücke, was sich hauptsächlich darauf begründet, dass diese Variante -und nur diese- über das Land Hessen gefördert werden kann. 
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Ich freue mich, dass damit ein jahrelanges Streit-thema beendet wurde. 
In diesem Jahr sind noch Planungs- und Ausschrei-bungsleistungen erforder-lich. Die Ausführung soll in 2021 erfolgen.

Ihnen ist sicherlich schon aufgefallen, dass dieses Gemeindeblatt anders aussieht als gewohnt. Ich freue mich, dass wir mit dem neuen Herausgeber, dem Linus Wittich Verlag aus Fritzlar kurzfristig einen neuen Partner finden konnten, nachdem der vorherige Verlag plötzlich und unerwartet weggebrochen ist.Einige werden sich erinnern, der gleiche Verlag hatte bis Anfang der 2000er Jahre das Mitteilungsblatt für unsere Gemeinde herausgegeben. Es ist also eine Rückkehr zu den Wurzeln. Wir haben uns dazu ent-schieden, bei dieser Veränderung auch das Layout und den Namen anzupassen.
Die nächste Änderung wird bei der Homepage der Gemeinde www.wohratal.de erfolgen. In den näch-sten Wochen werden wir die neue modernisierte Seite veröffentlichen. Diese wird sich im Laufe der Zeit nach und nach noch weiter entwickeln. Mein Ziel ist es Ihnen über die Homepage mehr Informationen aus der Ver-waltung und aus der Gemeindevertretung zur Verfü-gung zu stellen.

Geben Sie uns gerne zu dem Gemeindeblatt und der Homepage ein Feedback, ob positiv oder negativ. Na-türlich gibt es immer unterschiedliche Meinungen zu einzelnen Punkten. Sprechen Sie mich, die Verwal-tungsmitarbeiter oder den Gemeindevorstand gerne an.
Zunächst wünsche ich Ihnen Durchhaltevermögen in Bezug auf die Coronakrise und eine angenehme und gesunde Zeit.

Heiko Dawedeit
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Thema.
Die Situation hat sich zwar nach und nach entspannt, 
ist aber immer noch kritisch zu sehen. Weiterhin gelten 
noch umfangreiche Einschränkungen, sei es bei den 
Reisebestimmungen, den Abstandsregelungen, dem 
Schulbetrieb sowie beim Einkaufen, bei Veranstaltun-
gen und z. B. beim Essengehen.
So nach und nach normalisieren sich einzelne Lebens-
situationen, selbst wenn man manche Dinge anders 
angeht als vor der Krise. Man hat sich bereits an die 
Masken gewöhnt und hält automatisch einen gewissen 
Abstand zum Gesprächspartner ein.
Einzelne Verhaltensweisen werden wahrscheinlich zur 
Normalität und wir werden uns daran gewöhnen.
Irgendwann werden wir auch wieder dörfliche Veran-
staltungen durchführen können und ich hoffe, dass das 
schnellstmöglich passieren wird.
Ich freue mich, dass mittlerweile immer mehr Schüler 
die Schulen und Kindergartenkinder wieder die Tages-
stätten besuchen können und man sich auch mal wie-
der in ein Café oder Restaurant setzen kann.
Der Weg ist meines Erachtens nicht falsch, selbst wenn 
uns die Einschränkungen weiter beschäftigen werden.
In der Gemeinde Wohratal finden derzeit keine Ver-
anstaltungen statt, gerade ist der Termin für das Lan-
gendorfer Brunnenfest verstrichen, auch dieses konnte 
nicht stattfinden. Und weitere Termine werden entfallen, 
wie z. B. die Seniorentreffpunkte und das Essen „Ge-
meinsam schmeckts besser“ in der Hofreite in Wohra.
Leider müssen wir dieses Jahr auch die Ferienspiele 
entfallen lassen, und Feierlichkeiten in den Gemein-
schaftshäusern sind momentan nur schwer vorstellbar.
Trotzdem geht das Leben auch bei uns weiter. Gerade 
haben wir erfreulicherweise die beantragten Zuschüsse 
für die Sanierung der Schutzhütte in Hertingshausen 
und die Teilüberdachung des Dorfplatzes in Halsdorf 
zugesagt bekommen. Auch die Bauarbeiten am FWGH 
in Halsdorf gehen gut voran.
Außerdem wurde in der Gemeindevertretung erneut die 
Bentreffbrücke besprochen. Hier gab es im Mai ein ein-
stimmiges Ergebnis zur Sanierung der Brücke als Rad- 
und Fußgängerbrücke, was sich hauptsächlich darauf 
begründet, dass diese Variante -und nur diese- über 
das Land Hessen gefördert werden kann. 
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